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"Mit dem Strohhut in der Hand ein herzliches Grüezi und Willkommen in Dottikon"

So werden Sie seit einigen Tagen auf der neuen Homepage der Gemeinde Dottikon begrüsst. Der Strohhut weckt in Dottikon nicht nur Gedanken an Sonnenschein, er ist auch Erinnerung an den Beginn der Industrialisierung im neunzehnten Jahrhundert. In erster Linie  will der Web-Auftritt der Gemeinde aber aktuelle Informationen aus dem heutigen Gemeindeleben vermitteln. 

Die Homepage ist auf der Basis des Community-Net-Programmes der Firma W-4 in Wettingen entstanden. Die grafische Gestaltung stammt von Kolb-Werbung, Wohlen und Dottikon. Das selbe Programm wird von der grossen Mehrheit der Gemeinden im Bezirk Baden und in unserer Region auch von Zufikon eingesetzt.

Auf zahlreichen Seiten findet der interessierte Surfer Hinweise zu allen Behörden und Kommissionen, zu den einzelnen Abteilungen der Verwaltung, zu Nebenbeamtungen und externen Stellen. Die Schule ist mit ihrem vielfältigen Angebot ebenfalls vertreten. Zu finden sind dort auch kurze Notizen zur Entstehung der einzelnen Schulbauten. Die Dorfbibliothek präsentiert den laufend nachgeführten Katalog über die mehr als 5000 vorhandenen Medien. 

Wenn das Büchlein mit dem letzten Verwaltungsbericht verlegt wurde: kein Problem, die Homepage hilft aus. Nicht nur der letzte Verwaltungsbericht, auch die Gemeinde-versammlungsprotokolle und die Ergebnisse der letzten Urnengänge sind zu finden.

Mehrere Seiten stehen den Vereinen sowie Industrie und Gewerbe für ihre eigene Präsentation zur Verfügung. Die entsprechenden Grunddaten wurden bereits eingefügt. Für die Detailinformationen sind Vereine und Betriebe selber verant-wortlich. Dasselbe gilt für das Veranstaltungsverzeichnis, die Liegenschafts- angebote und den Stellenmarkt. 

Neben Aktuellem vermittelt der Internet-Auftritt von Dottikon auch einiges an Geschichte. So findet der Nutzer zum Beispiel eine Liste aller Gemeindeammänner, Gemeinderäte und Schreiber seit 1900, Hinweise zur Sage über die Entstehung von Dorfnamen und -Wappen, Details zur früheren Strohindustrie oder ein Bild des Sternenplatzes, als man sich dort noch für ein Familienfoto aufstellen konnte. Selbst eine Walter-Mittelholzer-Flugaufnahme mit dem Dorf vor der Bünzkorrektion ist vorhanden.

Die vom Gemeindeschreiber, einer Kanzleimitarbeiterin und einem Lehrling mit viel Einsatz geschaffene Homepage steht zwar seit einigen Tagen im Netz. Beendet ist die Arbeit noch nicht ganz - und wird es wohl auch nie. Internetauftritte wollen ständig aktualisiert und weiter entwickelt werden. Es ist denn auch das Ziel der Verantwortlichen, auf dem Netz immer aktuell zu bleiben.
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